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dienen nicht Notendurchschnitte aliein,
sondern eine differenzierte Gesamtbeurteilung

des Schülers und seiner
Entwicklungsmöglichkeiten sowie ein Gespräch
zwischen Lehrer und Eltern (in der Regel unter
Einbezug des betroffenen Schülers, gegebenenfalls

auch des Schulpsychologen).

Die Leitideen äussern sich nicht zur Frage des

Zeugnisintervalls. Sie legen aber ihrem ganzen

Gehalt nach nahe, mehr Raum zu schaffen

für Schülerbeurteilungen jenseits von
Zeugnisnoten. Das spricht praktisch eher für
Semester- als für Trimesterzeugnisse. Ich
hoffe, dass ich Ihnen das plausibel erläutern
konnte. Mit Vertrauen in den guten Willen
und die didaktischen Fähigkeiten der Lehrerschaft

und mit gewissen Zusatzanstrengungen
und neuen Regelungen sollte es gelingen, die
Vorteile von Semesterintervallen zum Tragen

zu bringen und die Gefahren dieser Regelung
in den Griff zu bekommen. Das wünsche ich
Ihnen, den Ihnen anvertrauten Kindern und
deren Eltern.
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Aktuilk

Wissen über Erdgas
Energiefragen sind in allen Lebens-
bereichen von grosser Bedeutung - den drittwichtigsten Energieträger
heute und für die Zukunft. Sie stel- der Schweiz.
len deshalb auch ein wichtiges, Verlangen Sie unser Informations-
fachübergreifendes Thema für den material über das umweltfreund-
Unterricht dar. Dazu ist sachgerech- liehe Erdgas - die Energie der
tesWissen nötig- auch über Erdgas, Zukunft \ Ä t

Daten und Fakten aus der Gaswirtschaft
Gas in Zahlen 1984
Umweltschutz mit Erdgas
Kochen mit Gas

Dia- und Filmverleih
Schul-Diaschau mit Kommentar
-Erdgas traversiert die Alpen»
(Bau der Gas-Pipeline Holland-Italienl
-Die 7 Inseln von Frigg*
(Erdgasgewinnung in der Nordsee)
-Erdgas - natürlich.
(Europäische Zusammenarbeit)

-Erdgas durch den Zürichsee-
(Bau einer Unterwasserleitung)

Alle Filme sind in 16mm Lichtton oder in
Videokasselten erhältlich
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Adresse

; Dokumentationsdienst der schweizerischen Gasindustrie
Grütlistrasse 44, 8027 Zürich, Telefon 01/2015634
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